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Medieninformation 

Volker Reiche. Comiczeichner & Maler 

26. April 2024 – 27. Oktober 2024 

 

 

Kritik an Gesellschaft und Politik sowie Humor 

und Tiefgang, verpackt in charakteristischen 

Figuren und ihren Dialogen – all das ist Comic 

und all das ist Volker Reiche.  

Düsternis, Schrecken und Terror, eindrucksvoll 

festgehalten in teils großformatigen Gemälden 

– auch das ist Volker Reiche. Mit der Schau 

„Volker Reiche. Comiczeichner & Maler“ zeigt 

das Museum für Kommunikation Frankfurt die 

Werke des Zeichners von Figuren wie STRIZZ, 

MEKKI, WILLIE WIEDEHOPF und DONALD 

DUCK in zwei Ausstellungsbereichen. 

 

Im ersten Teil der Schau von insgesamt 83 Werken entführt das Museum für 

Kommunikation Besucherinnen und Besucher zunächst in die Welt der  

Comiczeichnung. Inspiriert von amerikanischen Underground-Comics und getrieben 

von einer eigenen antiautoritären Haltung, begann Volker Reiche Ende der 1960er 

Jahre nach seinem Jura-Examen Comics zu zeichnen. Zu sehen sind dazu Teile aus 

seinem ersten Werk, dem Comic-Buch „LIEBE. Ein Männer-Emanzo-Comic“, in dem 

er die männliche Sicht auf die damalige neue Frauenbewegung thematisiert.  

 

Zu sehen sind ebenso seine Zeichnungen und Entwürfe für das Satiremagazin 

PARDON sowie für das Comic-Magazin HINZ UND KUNZ. Diese schuf Reiche, bevor 

er zum Satiremagazin TITANIC wechselte, in dem er einen so genannten 

Comicroman (einen Fortsetzungscomic) veröffentlichte. 

 

Bereits Ende der 1970er Jahre zeichnete er für den niederländischen Disney-Verlag 

die Figur DONALD DUCK und schrieb bis 1985 als erster deutscher Zeichner Donald-

Duck-Geschichten für Disney. Im Zeichnen der Disney Figuren wurde Volker Reiche 

vom Comiczeichner Daan Jippes ausgebildet. Mit WILLIE WIEDEHOPF schuf Reiche 

nebenbei seine erste eigene Figur im Jahr 1984. 

 

1985 bis Ende 2006 zeichnete er für die Zeitschrift HÖRZU den Igel MECKI, dessen 

Entwicklung in der Ausstellung dargestellt ist. In dieser Zeit gestaltete Reiche bereits 
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die Figur STRIZZ für die F.A.Z., in dessen humoristisch-kritischen Geschichten er 

neben aktuellem Weltgeschehen auch viele lokale Bezüge mit einfließen ließ und 

lässt. Die Strips für STRIZZ erschienen seit dem Jahr 2002 täglich, seit 2015 

wöchentlich. Über die Welt von Strizz hat Volker Reiche bis heute in über 2.200 

Folgen berichtet. 

Für STRIZZ erhielt Volker Reiche im Jahr 2004 den Max-und-Moritz Preis, eine der 

wichtigsten deutschen Auszeichnungen im Bereich des Comics. Während der 

Olympischen Spiele diesen Sommer in Paris wird von ihm der STRIZZ-Comic in der 

F.A.Z. fortgesetzt.  

Der erste Ausstellungsteil wird durch das 22-minütige Film-Porträt „Volker Reiche – 

Ein Spiegel der Gesellschaft“ von Georg Schadeck ergänzt. 

Mutet der erste Ausstellungsteil eher heiter an, präsentiert das Museum im zweiten 

Teil Volker Reiches malerisches Werk, in dem thematisch Tod, Terror und Krieg ihren 

Platz finden. Neben ein paar wenigen ernsteren Comics, wie beispielsweise zum 

klugen Jungen Rafael, der mit seiner Omi über philosophische Themen oder die 

Nachrichten diskutiert, bearbeitet Reiche hier in teils großformatigen Bildern die 

Schrecken der Welt. Auch Persönliches findet seinen Platz, wie die schwere 

Krankheit seines langjährigen Freundes Bernd Pfarr. Dabei ließ er sich von Künstlern 

wie Hieronymus Bosch, Pablo Picasso oder Claude Monet inspirieren.  

Die malerischen Werke im zweiten Teil der Ausstellung bezeichnet Volker Reiche als 

eher „non-kommunikativ“ im Gegensatz zu den freundlich plaudernden und 

diskutierenden Figuren im ersten Teil. Durch eigens für diesen Teil der Ausstellung 

gezeichnete Tafeln, auf denen STRIZZ die Kunstwerke erläutert, gelingt Reiche die 

Verbindung zwischen beiden Werkteilen. 

Die Ausstellung Volker Reiche. Comiczeichner & Maler ist vom 26. April 2024 bis zum 27. 

Oktober 2024 im Museum für Kommunikation Frankfurt zu sehen. 
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